
AGB  
 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen  
von Waldzeit Thüringen 
 

§1 GELTUNGSBEREICH 
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Kurse, Workshops, Seminare, Aus-, Fort- und Weiterbil-

dungsveranstaltungen und sonstigen Dienstleistungen von Waldzeit Thüringen – nachfolgend Veranstalter ge-

nannt in der Fassung zum Zeitpunkt der getätigten Anmeldung. 

 

Im Falle des Vertragsschlusses kommt der Vertrag mit 

 

Waldzeit Thüringen 

Dennis Klein 

Brandweg 8 

D-98587 Steinbach-Hallenberg 

 

zustande. 

 

Die AGB können jederzeit unter https://waldzeit-thueringen.de/ eingesehen werden. 

 

 

§2 ANMELDUNG, VERTRAGSABSCHLUSS, VERTRAGSPARTNER 
Mit Übersendung der Anmeldung online, per Mail oder per Post erkennt der Teilnehmende die nachfolgenden 

allgemeinen Geschäftsbedingungen von Waldzeit Thüringen an. Grundlage des Angebots sind die Veranstal-

tungsbeschreibungen. 

 

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.  

 

Der Eingang einer Anmeldung stellt jedoch noch keine Vertragsannahme dar. Der Dienstleistungsvertrag kommt 

erst mit dem Zugang der Kursbestätigung durch den Veranstalter zustande und gilt dann als rechtsverbindlich. 

 

Vertragspartner des Veranstalters ist die/der gemeldete Teilnehmende und Waldzeit Thüringen. 

 

Der Kurs kann bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl bis 14 Tage vor Beginn durch Waldzeit Thüringen 

abgesagt werden. 

 

Das gilt auch, wenn die Anmeldung bereits bestätigt wurde. 
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§3 STORNIERUNG, RÜCKTRITT, UMBUCHUNG 
Ist der Vertragspartner ein Verbraucher i.S.d. § 13 BGB, so steht ihm das im Anhang zu diesen AGB aufgeführte 

Widerrufsrecht zu. In diesem Fall greifen die nachfolgenden Regelungen erst nach Ablauf der Widerrufsfrist. 

 

Rücktritt und Terminumbuchungen sind in Textform einzureichen. 

 

Der Teilnehmer kann einen geeigneten Ersatzteilnehmer stellen, der für ihn an der Veranstaltung teilnimmt. 

 

Die Teilnahmevoraussetzungen bleiben davon unberührt. Bei Nichterscheinen oder Kursabbruch durch den Teil-

nehmer sind 100% der jeweiligen Kursgebühr zu zahlen. 

 

Eine Stornierung muss schriftlich erfolgen, für die Fristberechnung ist der Eingang beim Veranstalter maßge-
bend. 
 

Für Annullierungen entstehen dem Kunden folgende Stornierungskosten: 

 

 bis 60 Tage vor der Veranstaltung:   30 % der Kosten 

 59 bis 30 Tage vor der Veranstaltung:  50 % der Kosten  

 29 bis 15 Tage vor der Veranstaltung:  75 % der Kosten 

 14 bis 1 Tag vor der Veranstaltung oder bei Nichtantritt: 100 % der Kosten 

 

 

§4 KURSDURCHFÜHRUNG, AN- UND ABREISE, VERPFLEGUNG 
An- und Abreisen zum Veranstaltungsort erfolgt in eigener Verantwortung, auf eigene Gefahr und auf eigene 

Kosten des Teilnehmers. Die finanziellen Aufwendungen (Kosten) für An- und Abreise sind von der Kursgebühr 

nicht umfasst. Gleiches gilt für die Kosten eventuell erforderlicher Unterbringungen und Verpflegungen vor Ort, 

vor Kursbeginn und/oder nach Kursende. 

 

Der Teilnehmer hat dafür Sorge zu tragen, pünktlich am vom Veranstalter vorgegebenen Sammelpunkt zu er-

scheinen. Bei Verspätung des Teilnehmers besteht kein Anspruch auf Beförderung zum konkreten Veranstal-

tungsort. 

 

Bei Outdoor-Aktivitäten besteht nicht nur ein erhöhtes Verletzungsrisiko, sondern auch ortsspezifische Risiken 

z.B. durch Zecken und evtl. Giftschlangen und -pflanzen. Die Teilnahme an einzelnen Kursbestandteilen und die 

Nachahmung vermittelter Inhalte und Techniken erfolgt stets eigenverantwortlich und freiwillig. 

 

 

§5 TEILNEHMERGEBÜHR, ZAHLUNGSVERZUG 
Die Höhe der jeweiligen Gebühr für Kurse, Workshops, Seminare, Aus-, Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen 

und sonstigen Dienstleistungen ist den aktuellen Veröffentlichungen des Veranstalters zu entnehmen. 

 

Bei Abweichungen zwischen Online-Ausschreibung und Print-Version/en, ist ausschließlich die auf der Internet-

seite des Veranstalters benannte Gebühr zum Stichtag der Anmeldung maßgeblich. 

 

Nicht inbegriffen sind Reise- und Unterbringungskosten sowie die Verpflegung außerhalb der Seminarzeiten. 
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Mit der Anmeldung und deren Bestätigung ist, die in der Ausschreibung benannte und durch Rechnung gestellte 

Kursgebühr ohne Abzug innerhalb von 7 Tagen ab Erhalt der Rechnung zu begleichen. Findet der Kurs in weniger 

als 7 Tagen statt, ist die Zahlung sofort fällig. Die Zahlung hat auf das in der Rechnung angegebene Konto zu 

erfolgen. 

 

Bei verspäteter Zahlung gilt folgende Regelung: 

 

7 Tage nach Fälligkeit der Rechnung ist der Verzug gemäß § 288 Abs. 2 BGB festzustellen. Die Verzugszinsen 

belaufen sich auf 5 Prozentpunkte über dem Basiszinssatz (§ 247 BGB). 

 

Ist bis zu Beginn einer Veranstaltung, eines Seminars oder einer sonstigen Leistung der vollständige Rechnungs-

betrag nicht auf dem Konto des Veranstalters eingegangen, so ist dieser berechtigt, den Teilnehmer bis zum 

vollständigen Zahlungseingang von der Veranstaltung auszuschließen. 

 

 

§6 AUSSCHLUSS VON TEILNEHMERN 
Teilnehmer können vom Kurs ausgeschlossen werden, wenn sie in einer unzumutbaren Art und Weise stören 

oder sie gar eine Gefahr für die vertragsgemäße Durchführung des Kurses darstellen. In den Kursen ist jegliches 

Mitführen und / oder Konsumieren von Alkohol- und Betäubungsmittel strikt untersagt. Ferner ist insbesondere 

die Mitführung und Benutzung von Waffen untersagt. Bei Zuwiderhandlungen kann der Ausschluss aus dem Kurs 

erfolgen. In allen genannten Fällen besteht für den die Störung verursachenden Teilnehmer kein Anspruch auf 

Rückerstattung der Kursgebühren. Auch für die übrigen Kursteilnehmer besteht bei solcherart von Störungen 

kein Anspruch auf Rückerstattung der Kursgebühr. 

 

 

§7 KURSABSAGE, HÖHERE GEWALT 

Die Durchführung einer Veranstaltung ist an eine Mindestteilnehmerzahl gebunden. 

 

Bei Nichterreichen der Mindesteilnehmerzahl, dem kurzfristigen Ausfall von Referenten, höherer Gewalt (wie 

Epidemie, Naturkatastrophen oder extreme Naturereignisse); Störungen am Veranstaltungsort, sicherheitsrele-

vante Umstände sowie behördliche Auflagen, welche die Durchführung der Veranstaltung unmöglich machen 

oder anderen vom Veranstalter nicht zu vertretener Umstände, behält sich der Veranstalter vor, die Veranstal-

tungen räumlich und / oder zeitlich zu verlegen oder abzusagen. 

 

Der Teilnehmer wird unverzüglich vom Rücktritt unterrichtet. In diesem Fall bemüht sich der Veranstalter, den 

Kurs zu einem nächstmöglichen geeigneten Zeitpunkt unter Berücksichtigung der Interessen der Teilnehmer 

stattfinden zu lassen.  

 

Ansprüche auf Ersatz von Reise- und Übernachtungskosten oder sonstige Kosten bestehen nicht. 

 

 

§8 GUTSCHEINE 
Vom Veranstalter ausgestellte Gutscheine sind nach Bezahlung des vollständigen Gutscheinbetrags für zwei 

Jahre gültig. Sie sind, nach Absprache mit dem Veranstalter, auf andere Personen übertragbar. Eine Rückerstat-

tung / Auszahlung des Gutscheinbetrags ist nicht möglich. 

 

§9 AUFSICHTSPFLICHTEN 
Bei minderjährigen Teilnehmern übernehmen die Erziehungsberechtigten bzw. der von den Erziehungsberech-

tigten autorisierte Betreuer der Gruppe, Schulklasse o.ä. die volle Aufsichts- und Haftungspflicht. 

 

Bei Kursen ohne Begleitung einer autorisierten Aufsicht (z.B. der Eltern) obliegt dem Veranstalter die allgemeine 

Aufsichtspflicht. Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung bei vom Teilnehmer selbstverschuldeten oder 

vorsätzlich herbeigeführten Unfällen oder Erkrankungen. 
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§10 NUTZUNGSRECHTE 
Sämtliche für die Veranstaltung im Vorhinein, während und im Nachhinein erstellten Unterlagen dienen aus-

schließlich der persönlichen Nutzung durch den Teilnehmer und dürfen ohne ausdrückliche schriftliche Geneh-

migung nicht – auch nicht teilweise – vervielfältigt, nachgedruckt, elektronisch weiterverarbeitet, veröffentlicht 

oder an Dritte weitergegeben werden. 

 

 

§11 HINWEISE ZUM DATENSCHUTZ 
Zum Zwecken der Bearbeitung der Veranstaltungsanmeldung sowie der Durchführung, Nachbereitung und Ab-

rechnung der Veranstaltung werden Kundendaten erhoben, gespeichert und verarbeitet. Der Teilnehmende wil-

ligt ein, dass diese Daten vom Veranstalter erhoben, verarbeitet und gespeichert werden. 

 

Der Teilnehmende willigt ein, dass er vom Veranstalter über die Kontaktdaten kontaktiert wird und dass die 

Daten zur Zusendung von Kursunterlagen, Seminarunterlagen, Informationsmaterialien und Newslettern genutzt 

werden. 

 

Waldzeit Thüringen versichert, dass die personenbezogenen Daten mit Sorgfalt behandelt und lediglich für Zwe-

cke des Auftrags sowie der Information über eigene, ähnliche Angebote und Dienstleistungen verwendet wer-

den. Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nicht. 

 

Sofern der Teilnehmer über eine von Ihm benannte E- Mail-Adresse mit dem Veranstalter kommuniziert, willigt 

er ein, dass dies in unverschlüsselter Form erfolgt. 

 

Der Einwilligung zur Speicherung der Daten sowie deren Nutzung zum Versand eines Newsletters oder sonstigen 

werblichen Informationen oder auch eine unverschlüsselte Kommunikation, kann jederzeit ohne Angabe von 

Gründen rechtlich verbindlich widerrufen werden. 

 

 

§12 WIDERRUFSRECHT 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Wi-

derrufsfrist beträgt vierzehn Tage, ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 

 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns, Waldzeit Thüringen, Dennis Klein, Brandweg 8, 98587 Stein-

bach-Hallenberg, Telefon: 036847 / 590 516, E-Mail: info@waldzeit-thueringen.de mittels einer eindeutigen Er-

klärung (z.B. Post versandter Brief, E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie 

können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 

 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung Ihres Widerrufs vor 

Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

 

Folgen des Widerrufs: 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir vorn Ihnen erhalten haben, unver-

züglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf 

des Vertrages bei uns eingegangen ist. 

 

Für die Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion einge-

setzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde etwas anders vereinbart. 

 

In keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 
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Beginnen die von Ihnen gebuchten Dienstleistungen während der Widerrufsfrist, so haben Sie uns einen ange-

messenen Anteil des vorgesehenen Gesamtbetrags zu zahlen, der dem Anteil der Leistungen entspricht, die wir 

bis zu dem Zeitpunkt des Eingangs des Widerrufs bei uns erbracht haben. 

 

 

§13 HAFTUNG 
Die Haftung von Waldzeit Thüringen für Personen-, Sach- und Vermögensschäden, insbesondere für solche aus 

Unfällen, Beschädigungen, Verlust oder Diebstahl ist ausgeschlossen, es sei denn, dass der Schaden auf einem 

vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verhalten des Veranstalters beruht. 

 

Ferner übernimmt der Veranstalter keine Haftung für das Verhalten von Kursteilnehmern während bzw. nach 

dem Kurs. Es wird keine Haftung oder Gewähr für die Vollständigkeit, Richtigkeit und Funktionalität der Kursin-

halte übernommen. 

 

Die Teilnahme an Kursinhalten, die ein potenzielles Risiko enthalten, erfolgt auf freiwilliger Basis (z.B. Barfußlau-

fen, Flussdurchquerungen). Sämtliche Haftungspflichten des Veranstalters entfallen, wenn im mittel- oder un-

mittelbaren Zusammenhang Alkohol, Drogen oder sonstige Betäubungs- und Rauschmittel mit Schädigungen von 

Teilnehmern, dritten Personen sowie betroffenen Sachwerten stehen. Für Schäden, die durch die Benutzung von 

eigenen persönlichen Sachen entstehen, haftet der Veranstalter nicht. 

 

Es erfolgt keine Haftung für abhandengekommen, beschädigte oder gestohlene Gegenstände der Teilnehmer, 

das gilt auch für im Fahrzeug, im Camp oder anderen Unterkünften zurückgelassene Gegenstände. Keine Haftung 

für Schäden an Fahrzeugen und darin befindlichen Gegenständen. Es erfolgt keine Haftung für beschädigte, ver-

lorene, verschmutze oder unbrauchbar gewordene Ausrüstung- und Bekleidungsstücke sowie Telefone, Video-, 

Fotokameras oder Tablets. 

 

Die Teilnahme an den Veranstaltungen erfolgt auf eigene Gefahr. Der Teilnehmer muss selbst oder über die Er-

ziehungsberechtigungen unfallversichert und krankenversichert sein und bei der Kursteilnahme in körperlicher 

und seelischer guter gesundheitlicher Verfassung sein. 

 

Besondere Erkrankungen oder Beeinträchtigungen (Medikamentenbedarf, Allergien etc.) sind dem Veranstalter 

vor Kursbeginn schriftlich mitzuteilen. Sollte sich herausstellen, dass der Teilnehmer trotz entsprechender Er-

krankung bzw. Beeinträchtigung wissentlich keine, nur unvollständige oder falsche Angaben gemacht hat und 

dies den Kursablauf beeinträchtigt, kann der Teilnehmer vom Kurs ausgeschlossen werden, ohne Erstattung des 

bezahlten Kursbeitrages. 

 

Erfolgen Anzeigen oder Forderungen dritter Personen oder Behörden an den Veranstalter, deren Verursachung 

volljähriger Teilnehmer obliegt, indem sie sich nicht an die Verhaltensregeln halten, die vom Veranstalter bei 

Beginn des Kurses bekanntgegeben werden (vor allem Umwelt- und Naturschutzdelikte), werden diese Forde-

rungen an den Verursacher weitergeleitet. Wir behalten uns vor, in diesem Fall gespeicherte Daten weiterzuge-

ben. 

 

Bei vorsätzlichen, fahrlässigen oder grob fahrlässig herbeigeführten Sachbeschädigungen oder Materialverlust 

werden dem Verursacher sämtliche Kosten für die Reparatur, Wiederbeschafft und Ausfall in Rechnung gestellt. 

Dies gilt auch bei unsachgemäßem Umgang mit zur Verfügung gestellten Material. Bei minderjährigen Haften die 

Erziehungsberechtigten für die Beschädigung oder Verluste. 
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§14 SALVATORISCHE KLAUSEL 
Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser Vertragsbedingungen ungültig sein, so wird die Gültigkeit der 

übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die Parteien sind sich darüber einig, dass die unwirksame Bestimmung 

durch eine Vereinbarung ersetzt werden muss, die nach Inhalt und Zweck der unwirksamen Vertragsbestimmung 

entspricht. 

 

§15 GERICHTSSTAND 
Gerichtsstand für beide Vertragspartner ist Meiningen. Es gilt ausschließlich deutsches Recht. 

 

 

Waldzeit Thüringen 

Dennis Klein 

Brandweg 8 

D-98587 Steinbach-Hallenberg 

 

T: 036847/590516  

M: 0179/2431397 

E-Mail: info@waldzeit-thueringen.de 

 

 

Stand 01/2025 
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Muster-Widerrufsformular 
 

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück. 

 

Waldzeit Thüringen 

Dennis Klein 

Brandweg 8 

98587 Steinbach-Hallenberg 

E-Mail info@waldzeit-thueringen.de 

 

 

 

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen  
Vertrag für die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*) 
 

 

________________________________________________________________ 

 

 

Bestellt am (*) 

________________________________________________________________ 

 

 

Erhalten am (*] 

________________________________________________________________ 

 

 

Name des/der Verbraucher(s) 

________________________________________________________________ 

 

 

Anschrift des/der Verbraucher(s) 

________________________________________________________________ 

 

 

Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) 

________________________________________________________________ 

 

 

Ort, Datum 

________________________________________________________________ 

 
(*) Unzutreffendes streichen. 

 

 

 

 

 

  


